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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Lebenssituation der unter dreijährigen Mädchen und Jungen in Gladbeck 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
a) Bildung fängt mit der Geburt an: Anforderung an die Kinder- und Jugendhilfe zur 

Förderung von Säuglingen und Kleinkindern 
 mündlicher Bericht durch Frau Mareile Kalscheuer, Landesjugendamt 
 
b) Untersuchung zur bedarfsgerechten Entwicklung der Betreuung und Förderung von  

0 - 3-jährigen Kindern und ihren Familien in der Stadt Gladbeck 
 mündlicher Bericht durch Frau Gerda Holz, Institut für Sozialarbeit und Sozialpäda-

gogik (ISS) 
 
 
In der gemeinsamen Sitzung des Sozial- und Jugendhilfeausschusses am 11. Juni d. J. 
berichtete Frau Holz (ISS) zum Thema: „Defizitäre Lebenslagen von Mädchen und Jungen 
im Alter von 0 -3 Jahren und ihre Zukunftschancen“. Die Ausschüsse bekundeten überein-
stimmend die Wichtigkeit dieses Themas und die Notwendigkeit, auch in Gladbeck ent-
sprechende Initiativen zur frühstmöglichen Stärkung von Mädchen und Jungen sowie ihren 
jungen Familien zu erstellen. 
 
Angeregt durch das Anschreiben der CDU-Ratsfraktion vom 27. Juni d. J. nahm die Ver-
waltung des Jugendamtes Kontakt mit dem ISS auf. Dies mit dem Ziel, eine gemeinsame 
Untersuchung der „Lebenssituation der unter dreijährigen Kinder und ihren jungen Famili-
en in Gladbeck zu erarbeiten. 
 
Frau Holz vom ISS hat eine Untersuchungsstruktur als Angebot der Verwaltung vorgelegt 
und wird diese dem gemeinsamen Ausschuss erläutern (Kosten: 41.752,-- €). Um eine 
Mitfinanzierung (50 % = 20.876,-- €) durch das Landesjugendamt zu erhalten, hat die 
Verwaltung des Jugendamtes einen Antrag zur Modellprojektförderung gestellt. Eine Be-
willigung liegt z. Z. noch nicht vor. 
 
 
 



- 2 - 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine � 
folgende ⌧ 
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
einmalig    einmalig 41.752,-- €  
jährlich    jährlich   
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs- und Be-

triebskosten 
  

    Finanzierungskosten   
 
 
Haushaltsmittel stehen: ⌧ zur Verfügung � nicht zur Verfügung 
 
    teilweise (in 2002 noch rd. 9.000,-- €) 
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Beschlussentwurf: 
 
Sozial- und Jugendhilfeausschuss nehmen den Bericht zur Kenntnis. 
Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, vorbehaltlich einer Kofinanzierung 
durch das Landesjugendamt eine Untersuchung zur bedarfsgerechten Entwicklung der 
Betreuung und Förderung von 0 bis 3-jährigen Kindern und ihren Familien in Gladbeck in 
Auftrag zu geben. 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
Hommel 

 Beigeordneter/Stadtkämmerer 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


